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Beratung und Prüfung nach dem Wohn- und Teilhabegesetz 

Ergebnisbericht: Anbieterverantwortete Wohngemeinschaft 

Nach § 30 WTG werden anbieterverantwortete Wohngemeinschaften regelmäßig überprüft. Werden Mängel in der Erfüllung gesetzlicher 

Anforderungen - als Mangel gilt jede Nichterfüllung der gesetzlichen Anforderungen - festgestellt, werden die Einrichtungen zur Abstellung dieser 

Mängel beraten. Ihnen kann insoweit auch eine Frist zur Mangelbeseitigung gesetzt werden. Sofern es die Art des Mangels erfordert, wird die 

Einrichtung aufgefordert, den Mangel sofort zu beseitigen. 

Bei der Feststellung von Mängeln wird zwischen geringfügigen und wesentlichen Mängeln differenziert. Geringfügig sind Mängel, wenn im 

Rahmen der Ermessensausübung von einer Anordnung abgesehen wird. Wesentliche Mängel liegen vor, wenn zu ihrer Beseitigung eine 

Anordnung (z. B. Anordnung einer bestimmten Personalbesetzung, Aufnahmestopp, Betriebsuntersagung etc.) erlassen wird. 

Manche Anforderungen werden auch nicht geprüft, z: B. weil sie zu einem früheren Zeitpunkt geprüft wurden und keine Anhaltspunkte für eine 

Veränderung bestehen. 

Das wesentliche Ergebnis der Prüfung wird nach §§ 14 Abs. 10 WTG, 4 WTG DVO nachfolgend veröffentlicht: 
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Allgemeine Angaben 

Wohngemeinschaft Wohngemeinschaft Häherstraße 

Name Lebenshilfe Oberhausen gGmbH 

Anschrift Häherstr. 10, 46145 Oberhausen 

Telefonnummer 0208 9604906 

ggf. Email-Adresse und Homepage (der 

Leistungsanbieterin oder des 

Leistungsanbieters sowie der 

Wohngemeinschaft) 

www.lebenshilfe-oberhausen.de/unterstuetztes-wohnen.html  

Leistungsangebot (Pflege, 

Eingliederungshilfe, ggf. fachliche 

Schwerpunkte) 

Eingliederungshilfe  

Kapazität 9 

Die Prüfung der zuständigen Behörde zur 

Bewertung der Qualität erfolgte am 

30.06.2021 
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Wohnqualität 

Anforderung Nicht geprüft Nicht 

angebotsrelevant 

Keine Mängel Geringfügige 

Mängel 

Wesentliche 

Mängel 

Mangel 

behoben 

am 

1. Privatbereich 

(Einzelzimmer/Badezimmer/ 

Zimmergrößen) 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 

2. Gemeinschaftsräume 

(Raumgrößen) 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐       

3. Technische Installationen 

(Radio, Fernsehen, Telefon, 

Internet) 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐        
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Hauswirtschaftliche Versorgung 

Anforderung nicht geprüft nicht 

angebotsrelevant 

keine Mängel geringfügige 

Mängel 

wesentliche 

Mängel 

Mangel behoben 

am: 

4. Speisen- und 

Getränkeversorgung 

(nur zu prüfen, wenn 

vereinbart) 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 

5. Wäsche- und 

Hausreinigung 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 

 

Gemeinschaftsleben und Alltagsgestaltung 

Anforderung nicht geprüft nicht 

angebotsrelevant 

keine Mängel geringfügige 

Mängel 

wesentliche 

Mängel 

Mangel behoben 

am: 

6. Anbindung an das 

Leben in der Stadt/im 

Dorf 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 

7. Erhalt und Förderung 

der Selbstständigkeit 

und Mobilität 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 

8. Achtung und 

Gestaltung der 

Privatsphäre 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐       

 

Information und Beratung 

Anforderung nicht geprüft nicht 

angebotsrelevant 

keine Mängel geringfügige 

Mängel 

wesentliche 

Mängel 

Mangel behoben 

am: 

9. Information über 

Leistungsangebot 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 

10. Beschwerde-

management 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐        
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Mitwirkung und Mitbestimmung 

Anforderung nicht geprüft nicht 

angebotsrelevant 

keine Mängel geringfügige 

Mängel 

wesentliche 

Mängel 

Mangel behoben 

am: 

11. Beachtung der 

Mitwirkungs- und 

Mitbestimmungsrechte 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 

 

Personelle Ausstattung 

Anforderung nicht geprüft nicht 

angebotsrelevant 

keine Mängel geringfügige 

Mängel 

wesentliche 

Mängel 

Mangel behoben 

am: 

12. Persönliche und 

fachliche Eignung 

der Beschäftigten 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐       

13. Fort- und 

Weiterbildung 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐   
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Pflege und Betreuung 

Anforderung nicht geprüft nicht 

angebotsrelevant 

keine Mängel geringfügige 

Mängel 

wesentliche 

Mängel 

Mangel behoben 

am: 

14. Pflege- und 

Betreuungsqualität 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐       

15. Pflegeplanung/ 

Förderplanung 

☐ ☐ ☐ ☒ ☐ 08.07.2021 

16. Umgang mit 

Arzneimitteln 

☐ ☐ ☐ ☒ ☐ 30.06.2021 

08.07.2021 

17. Dokumentation ☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 

18. 

Hygieneanforderungen 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐       

19. Organisation der 

ärztlichen Betreuung 

☐ ☐ ☐ ☒ ☐ 08.07.2021 

 

Freiheitsentziehende Maßnahmen (Fixierungen/Sedierungen) 

Anforderung nicht geprüft nicht 

angebotsrelevant 

keine Mängel geringfügige 

Mängel 

wesentliche 

Mängel 

Mangel behoben 

am: 

20. Rechtmäßigkeit ☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 

21. Konzept zur 

Vermeidung 

☒ ☐ ☐ ☐ ☐  - 

22. Dokumentation ☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 

 

Gewaltschutz 

Anforderung nicht geprüft nicht 

angebotsrelevant 

keine Mängel geringfügige 

Mängel 

wesentliche 

Mängel 

Mangel behoben 

am: 

23. Konzept zum 

Gewaltschutz 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 

24. Dokumentation ☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 
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Einwendungen und Stellungnahmen 

Leistungsanbieterinnen und Leistungsanbieter haben das Recht, Einwände gegen das Ergebnis der Prüfungen zu erheben. Wenn die Behörde 

den Einwand für berechtigt hält, ändert sie die obige Bewertung. Hält sie den Einwand nicht für berechtigt, bleibt sie bei ihrer Bewertung und gibt 

dazu eine Stellungnahme ab. 

Ziffer Einwand Begründung 

---- Einwand der Leistungsanbieterin/des Leistungsanbieters ---- 

---- Die Beratungs- und Prüfbehörde hält an der Bewertung fest, weil ---- 

---- Einwendung der Leistungsanbieterin/des Leistungsanbieters   ---- 

---- Die Beratungs- und Prüfbehörde hält an der Bewertung fest, weil ---- 

---- Einwendung der Leistungsanbieterin/des Leistungsanbieters ---- 

---- Die Beratungs- und Prüfbehörde hält an der Bewertung fest, weil ---- 
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Zusammenfassung der wesentlichen Ergebnisse in einfacher Sprache 

Wohnen:  

Die Wohngemeinschaft 1 ist in Königshardt. Die Wohngemeinschaft ist im Erdgeschoss eines inklusiven Mehrfamilienhauses.  

Das Haus ist neu und barrierefrei gebaut worden (gebaut im Jahr 2020).  

Direkt neben dem Haus ist eine Wohnstätte für Menschen mit Behinderung.  

Die Wohnräume, Zimmer und Bäder waren am Tag der Prüfung in einem sehr guten Zustand.  

Die Wohngemeinschaft ist großzügig gestaltet und gut ausgestattet: 

Es gibt eine Rufanlage, WLAN in der gesamten Wohngemeinschaft, ein Pflegebad und ein extra WC.  

Alle Zimmer haben ein eigenes Bad.   

 

Hauswirtschaft, also Essen und Trinken, Waschen und Putzen:  

Das Essen und Trinken, Waschen und Putzen wird mit allen abgesprochen und gemeinsam erledigt.  

Es wurden keine Mängel festgestellt.  

 

Freizeit und Alltag:  

Jeder kann in seiner Freizeit machen, was er gerne möchte.  

Jeder hat seinen privaten Bereich.  

Jeder kann Besuch empfangen.  

Es wurden keine Mängel gefunden! 

 

Informationen und Mitbestimmung:  

Es gibt bisher keine Beschwerden. Die, die wir befragt haben, sind zufrieden. 

Das Verfahren über Beschwerden wurde jedem bekannt gemacht (Vertrag, Aushang).  

Bisher fand noch keine offizielle jährliche Nutzer/innenversammlung statt. Die Wohngemeinschaft ist auch noch kein Jahr alt.  

Die Nutzer/innen selbst treffen sich regelmäßig und bestimmen bei allen relevanten Aspekten mit.  

 

Mitarbeiter (Personal):  

Es gibt eine verantwortliche Fachkraft.  

Es arbeiten noch andere Fachkräfte in der Wohngemeinschaft. Auch Hilfskräfte arbeiten nach Unterweisung in der Wohngemeinschaft mit.  

Die Anzahl und Qualifikation konnte noch nicht beurteilt werden: die Vereinbarungen über die Fachleistungs- und Assistenzstunden sind noch 

nicht abgeschlossen.  

Die Fortbildungsangebote für das Jahr 2021 wurden geprüft: es wurde kein Mangel festgestellt.  
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Soziale Betreuung und Pflege: 

Die Betreuung und Pflege wurden bei zwei Nutzer/innen geprüft.  

Betreuung ist zum Beispiel beim Einkaufen helfen, zum Sport bringen oder Arzt begleiten.  

Es lagen Pläne für die Betreuung und Pflege vor.  

Folgende Mängel wurden festgestellt:  

Maßnahmen in den Risikobereichen Thrombose und Intertrigo wurden nicht geplant.  

Zwei Hilfsmittel standen nicht in der Planung.  

Vorlieben, Wünsche und Abneigungen standen auch nicht in der Planung.  

Die Mängel in der Planung wurden behoben.  

Der Umgang mit Arzneimitteln wurde bei vier Nutzer/innen geprüft.   

Folgende Mängel wurden festgestellt: 

Ein Bedarfsarzneimittel war nicht ärztlich verordnet.  

Bei zwei Arzneimitteln fehlte die Indikation, also die Angabe bei welchen Beschwerden es gegeben werden soll.  

Die Mängel wurden behoben.  

Eine Vorsorgeuntersuchung beim Arzt wurde nicht organisiert.   

Der Termin wurde nach der Prüfung vereinbart. Der Mangel wurde behoben.  

 

Freiheitsentziehung:  

Die Lebenshilfe sagt: alle dürfen sich frei bewegen. Es gibt eine freiheitsentziehende Maßnahme auf eigenem Wunsch; die 

Einverständniserklärung war dokumentiert. Es wurde kein Mangel festgestellt.  

Das Konzept wurde nicht geprüft.  

  

Schutz vor Gewalt:  

Es gibt ein Konzept zum Gewaltschutz. Die Umsetzung der Maßnahmen wurde begonnen (z.B.: Planung der Schulungen).  

 

 

 


